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B i r k h u h n :  In der Wolkersdorfer Niederung traf ich 7 Hähne und

3 Hennen, ferner einen Hahn bei Patting am Seeufer. Ferner sah ich 
folgende Arten: Rabenkrähen, Stare, Grünlinge, Stieglitz, Buchfinken, 
Haus- und Feldspatzen, Goldammern, Feldlerchen, Bachstelzen, Kohl-, 
Blau-, Tannen- und Sumpfmeisen, Wintergoldhähnchen, Weiden -und Fitis- 
laubvögel, Mistel- und Singdrosseln, Amsel, Hausrötel, Rotkehlchen, Rauch­
schwalbe, Grünspecht, Turmfalken, Mäusebussard, Riugel- und Hohltauben, 
Rebhühner und Fasane.

Grosse Rohrdommel am Maisinger See brütend.
Yon A. Kl. Müller, München.

In der Lachmöwenkolonie des Maisinger Sees wurde am 12. Mai 1938 
von Max und Rupert W ä c h t e r ,  Maising, ein Nest der Gr. R. mit
6 Eiern entdeckt und der brütende Vogel öfters auf dem Nest gesehen. 
Ende Mai wurde das Nest verlassen, weil es nach AufhOren der langen 
Trockenperiode unter Wasser geriet. R. W ä c h t e r  entnahm etwa eine 
Woche später dem Nest zwei Eier, die sich als hochbebrütet erwiesen 
und sich jetzt in der Zoologischen Staatssammlung zu München befinden.

Materialien aus Oberbayern.
Von G. Diesselhorst, München.

1. O r t o l a n .  Ein durchziehendes Exemplar am 7. V. 1938 an der 
Amper bei Emmering.

2. H e i d e l e r c h e .  Am Nordrand des Weidfilzes, dicht bei Seehaupt 
am Starnberger See hörte ich am 16. V. 1938 morgens eine Heidelerche 
singen. Im Frühjahr 1937 hatte ich in diesem Gelände mehrfach Heide­
lerchen gehört, leider ohne genauere Aufzeichnungen darüber zu machen.
1938 konnte ich die Art trotz mehrfachen Besuches der Gegend nur an 
dem einen Tage hören.

3. S o m m e r g o l d h ä h n c h e n .  Am 30. V. 1937 fand ich ein Nest 
mit sieben Eiern nur mannshoch am Rande einer Fichtenschonung zwischen 
Pöcking und Maisinger See.

4. R o t k o p f w ü r g e r .  Mitte Mai 1935 ein Männchen in den Obst- 
bäumon bei Postschwaige im Erdinger Moos, welches später dort nicht 
mehr gesehen wurde. Am 29. IV. 1938 ein Paar im Randgelände der 
Isarauen bei Hallbergmoos. Auch dieses Paar wurde später nicht mehr 
angetroffen. Da die Würger normalerweise einzeln ziehen, und das c f 
einige Tage vor dem Q am Brutplatz erscheint, dürfte dieses Paar zum 
mindesten nicht allzu weit vom Brutplatz entfernt gewesen sein.

5. W i e d e h o p f .  Seeshaupt. 15. IV. 1938 ein Durchzügler am 
nördlichen Weidfilzrand. Am 31. VIII. hielt sich ein durchziehender 
Wiedehopf in dem kleinen Grasgarten des Münchner zoologischen Instituts 
auf. Bei längerem Regen setzte er sich auf ein Sims untor dem Dach
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